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ten Verlautbarungen und Ankündigungen des BAFA sein 

– natürlich gepaart mit einer detaillierten Bewertung in-

klusive möglicher Fallstricke aus Sicht eines Wirtschafts-

prüfers und eines Rechtsanwalts. 

Ferner werden wir Ihnen Tipps geben, was zu tun ist, 

wenn das BAFA eine Außenprüfung bei Ihnen vornimmt. 

Denn Besuch vom BAFA ist keine Theorie, sondern gän-

gige Praxis der Behörde. Unbedachtes Verhalten von Mit-

arbeitern bei einer solchen Prüfung ist nur schwer zu kor-

rigieren. Sofern Sie einen Antrag stellen möchten, aber 

aus Ihrer Sicht die Antragsvoraussetzungen nicht erfüllen, 

bekommen Sie bei uns ebenfalls wertvolle Hinweise. Häu-

figstes Problem vieler Unternehmen ist eine zu geringe 

Stromkostenintensität. Wir vermitteln Ihnen praxiserprob-

te Lösungsansätze, um diese Hürde erfolgreich zu neh-

men.

Die Teilnahme am 7. Leipziger EEG-Tag ist auch in die-

sem Jahr wieder kostenfrei. Anmeldeschluss ist der  

2. März 2018.

Sollten aus Ihrer Sicht noch weitere Themen besprochen 

werden, teilen Sie uns diese bitte mit.

TERMIn UnD VERAnSTALTUnGSoRT 

MITTwocH, 7. MäRz 2018

von 8:30 Uhr bis 14:45 Uhr 

  

IHK zu Leipzig

Goerdelerring 5, 04109 Leipzig

SEMInARABLAUF

08:30 Ankunft und Willkommenskaffee

09:00 Rechtsfragen und Fallstricke rund um die  

 Begrenzung der EEG-Umlage – Teil 1  

 (Herr Dr. Engel)

10:45 Kaffeepause

11:00 Herausforderungen und Fallstricke bei der  

 Begrenzung der EEG-Umlage aus Sicht des  

 Wirtschaftsprüfers – Teil 1 (Herr Pfleiderer)

12:30 Mittagspause

13:15 Rechtsfragen und Fallstricke rund um die  

 Begrenzung der EEG-Umlage – Teil 2  

 (Herr Dr. Engel)

14:00 Herausforderungen und Fallstricke bei der  

 Begrenzung der EEG-Umlage aus Sicht des  

 Wirtschaftsprüfers – Teil 2 (Herr Pfleiderer)

14:45 Schlusswort und Ende der Veranstaltung  

 

AnMELDUnG

 

Bitte melden Sie sich über das Portal der IHK zu Leipzig 

(www.leipzig.ihk.de) unter der Rubrik Veranstaltungen 

mit Hilfe des Web-Codes IHK-2911 an.

nAcH DEM BEScHEID IST VoR DEM AnTRAG

Diese Aussage ist angesichts der derzeitigen äußerst re-

striktiven Antragsprüfung des BAFA treffender als je zuvor. 

Aus diesem Grund freuen wir uns, am 7. März 2018 den 

nunmehr 7. Leipziger EEG-Tag zu veranstalten – in diesem 

Jahr das erste Mai bei der IHK zu Leipzig und auf vielfa-

chen Teilnehmerwunsch ganztägig. So bleibt genug Zeit 

für alle Fragen. Ohne Expertenrat sind im Antrag schnell 

Angaben gemacht, die zu unangenehmen Nachfragen 

des BAFA führen – schlimmstenfalls sogar zur Ablehnung 

des Antrags. Die Fehler im Widerspruchsverfahren gerade 

zu rücken, ist häufig zeit- und kostenintensiv. Eine sorg-

fältige Vorbereitung des Antrags ist daher das A und O. 

Dabei möchten wir Sie unterstützen: Einen Schwerpunkt 

legen wir dieses Jahr auf die Angaben im Antragsver-

fahren – insbesondere auf das Thema Weiterleitung von 

Strom. Wie wir aus erster Hand wissen, untersucht das 

BAFA aktuell sehr genau, ob es verdeckte Weiterleitungs-

konstellationen gibt. In der ersten Welle sind mehrere 

hundert Unternehmen betroffen. Man muss davon aus-

gehen, dass die Behörde in der diesjährigen Antragsrun-

de zahlreiche neue Informationen abfragen wird. Unter-

lassene oder falsche Angaben führen hier schnell in den 

Bereich strafrechtlichen Verhaltens – von der drohenden 

Rücknahme des Begrenzungsbescheids ganz zu schwei-

gen. 

Wie Sie wissen, hat das BAFA für den 26. Februar 2018 

eine eigene Informationsveranstaltung geplant. Aus die-

sem Grund wird ein weiterer Schwerpunkt des Leipziger 

EEG-Tags eine ausführliche Darstellung der dort gemach-


